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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

vielleicht haben Sie sich gewundert, als Sie
diese Ausgabe in Ihren Händen gehalten
und auf die Titelseite geschaut haben: An-
mutung wie immer, aber der Titel lautet
anders. Nicht gesehen? Dann blättern Sie
doch bitte noch mal nach vorne.

Wie ist Ihr Eindruck? Das fragen wir
uns seitens der Springer-Medizin-Redakti-
on bereits seit Wochen: Wie wird die Ti-
teländerung wohl bei unseren Leserinnen
und Lesern ankommen? In der digitalen
Kommunikation und Presse ist schon Ei-
niges passiert, aber nun liegt die erste
Ausgabe mit neuem Titel gedruckt vor.

Ihre Zeitschrift Der Internist heißt jetzt
Die Innere Medizin (. Abb. 1). Dabei ist
übrigens das „Die“ im neuen Titel der
bibliographischen Sinnhaftigkeit geschul-
det.

Abb. 18AusDer InternistwirdDie InnereMedizin

„Endlich“, somagmancheineodereiner
sagen, „steht auf dem Titel auch drauf, was
drin ist.“ Wenn das Ihre erste Empfindung
ist, so haben wir mit dem Projekt „Titelän-
derung“ vielleicht Ihren Nerv getroffen. Es
geht bei der ZeitschriftDie InnereMedizin
ums Fach; das Gebiet der InnerenMedizin
steht im Fokus dieser Zeitschrift.

„Das tutesdochschon immer!“Genau–
und jetzt schreibenwir das auch so auf den
Titel: nicht mehr die Berufsbezeichnung,
sondern das Fach.

Immer wieder gab es hierzu Dis-
kussionen in der Verlagsredaktion, im
Herausgeberboard, bei Autorinnen und
Autoren, bei den kooperierenden Fach-
gesellschaften und Verbänden sowie bei
Leserinnen und Lesern. Es stand im Raum,
das Titelgebungsprinzip Der Facharzt sei
aus der Zeit gefallen und repräsentiere
die Leserschaft nur zum Teil. Und das
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nicht nur bei der Zeitschrift Der Internist,
sondern auch bei anderen Titeln unseres
Hauses, die Sie vielleicht kennen und die
bislang dem gleichen Titelgebungsprin-
zip Der Facharzt folgten. Einige dieser
Titel haben eine lange Geschichte, und
damals deckte eine Zeitschrift mit diesem
Titelkonzept die ärztliche Realität weit-
gehend ab. Aber heutzutage besteht die
Ärzteschaft aus etwa 50% Fachärztinnen;
knapp 2/3 der Medizinstudierenden sind
weiblich.

» Wir wollen mit der Titeländerung
dem gesellschaftlichen Wandel
Rechnung tragen

Diesem gesellschaftlichen Wandel wol-
len wir mit dieser Titeländerung Rech-
nung tragen. Die Zeitschriftenreihe von
SpringerMedizinmit dem Titelgebungs-
prinzipDerFacharztwird zur Zeitschrif-
tenreihe Die Fachdisziplin.

Diesen Schritt setzen wir in den Mo-
naten Juni und Juli dieses Jahres bei vie-
len unserer Zeitschriften um. Warum erst
jetzt? Viele dieser Titel werden in inter-
nationalenWissenschaftsdatenbankenge-
führt, z. B. Medline, dem Emerging Sources
Citation Index, oder haben einen Impact
Factor, der sozusagen ein Maß für die Gü-
te der Zeitschrift ist. Für die internationale
Sichtbarkeit in der Wissenschaftscommu-
nity kann dies essenziell sein, und eine
Titeländerung birgt das Risiko, diese Sicht-
barkeit zu verlieren, wenn eine Zeitschrift
nach Titeländerung dort nicht mehr ge-
führt wird. Über vielerlei Gespräche im
letzten Jahr konntenwir sicherstellen, dass
die jetzt geplante Titeländerung die inter-
nationale Listung der betroffenen Jour-
nals nicht gefährdet. Mit dieser Zusage
im Rücken setzen wir die Titeländerun-
gen in diesen Wochen bei vielen unserer
Zeitschriften um.

Wir ändern nicht die Zielsetzung, das
inhaltliche Konzept oder die thematische
Ausrichtung der Zeitschrift, sondern die
Besonderheit des generischen Maskulin-
ums im Zeitschriftentitel mit dem Ziel der
Geschlechterneutralität.

Das Herausgeberboard von Der Inter-
nistbzw.Die InnereMedizin, dieDeutsche
Gesellschaft für InnereMedizin (DGIM)und
der Berufsverband Deutscher Internistin-
nenund Internistene.V. (BDI) unterstützen

diesen Schritt. Bereits im letzten Jahr hat
der BDI mit der eigenen Umbenennung
von Berufsverband Deutscher Internisten
e.V. indieheutigeBezeichnungeinenweg-
weisenden Schritt vollzogen. Der Wunsch
nach der Umbenennung des Verbandsor-
gans war dem BDI ein wichtiges Anliegen
und er hat hierzu entscheidende Anstöße
geben.

Wir danken allen Beteiligten für die
zahlreichen konstruktiven Gespräche und
Diskussionen. Entsprechend würden wir
uns freuen, wenn Sie, unsere Leserinnen
und Leser, diese Titeländerung unterstüt-
zen.

Sprache ist immer Spiegel der gesell-
schaftlichen Entwicklung und steht damit
im Spannungsfeld zu sprachlichen Regeln,
die verlässlich sein müssen. Mit der ge-
schlechterneutralen Neuausrichtung des
Titels dieser Zeitschrift schlagen wir einen
Wegein, der die gesellschaftliche Diskussi-
on in einer positiven, unaufgeregtenWeise
unterstützt.

Seien Sie großmütig, seien Sie kritisch,
sagen Sie uns IhreMeinung und schreiben
Sie eine Mail an titelupdate@
springernature.com.
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Intensiv Update 2022
Topaktuell und praxisnah
23. und 24. September 2022, Köln

Umfangreiches Update-Wissen mit 
höchster Flexibilität: Auch in diesem Jahr 
fi ndet das Intensivmedizin-Update-Seminar 
als Hybridveranstaltung statt. Bilden Sie 
sich vor Ort mit Kolleginnen und Kollegen 
oder bequem von zuhause oder der Klinik 
aus fort – die Zertifi zierung ist für beide 
Formate beantragt.

Das Update-Konzept: Die relevantesten 
Neuerungen des vergangenen Jahres aus 
den für die Intensivmedizin wichtigsten 
Bereichen werden von anerkannten 
Expertinnen und Experten ihres 
Fachgebietes kritisch selektiert, analysiert 
und zusammengefasst. Die Relevanz für 
den berufl ichen Alltag der Teilnehmenden 
steht dabei im Vordergrund und der 
ausführlichen Diskussion mit den 
Referierenden wird viel Raum gegeben. 

In diesem Jahr werden neben den 
Kern gebieten der Intensivmedizin die Hot 
Topics »Endokrinologische Notfälle« und 
»COVID-19« vorgestellt. 

Zum Gesamtpaket der Teilnahme gehören 
neben den umfangreichen Seminarunter-
lagen als eBook der Download aller 
Vortragspräsentationen im PDF-Format 
und die Vorträge im Nachgang als 
Video-on-Demand. 

Weitere Informationen zu Programm, 
Referierenden und zur Anmeldung: 
www.intensiv-update.com

Veranstalter:
med update GmbH
Hagenauer Straße 53
65203 Wiesbaden

Veranstaltungshinweis
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